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… lautet das Motto des Gartentags 
am Sonntag, den 4. Juli 2010, in 
der Zeit von 10 Uhr bis 18 Uhr. 
Einen Schwerpunkt bilden in die-
sem Jahr Präsentationen und 
Aktionen rund um die Tiere, die 
im Botanischen Garten ihren Le-
bensraum haben. 
Daneben gibt es Führungen zum 
Thema Basilikum, dem aktuellen 
Schwerpunkt im Nutzpflanzen-
garten und zu Heilpflanzen, sowie 
allgemeine Gartenführungen. Vor 
allem für Kinder ist ein umfang-
reiches Programm geplant. In den 
Pausen können die Besucher den 
Garten bei Essen und Trinken ge-
nießen. 
Musik gibt es vom Weidenberger 
Männerchor, den Freilachs sowie 
vom Posaunenchor Hummeltal. 
Das komplette Programm finden 
Sie auf unserer Internetseite www.
obg.uni-bayreuth.de.
„Tierisch viel los im ÖBG“
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   
8 - 17 Uhr:  Außenanlagen
Sonn-  & Feiertage 
10 - 16 Uhr:  Gewächshäuser & 
Außenanlagen
Im Juli und August ist der ÖBG 
sonn- und feiertags sogar bis 
19 Uhr geöffnet!
Landkärtchenfalter
Eulo erklärts! Das clevere Maskotchen führt nicht nur Kinder durch die Tierausstellung. Noch bis Ende Oktober.
Neues aus dem ÖBG
Gartenmelde
Nr. 2 /2010
Weltmeisterlich: Pflanzen der WM-Nationen
Die Fußballweltmeister-
schaft in Südafrika. Ein 
Top-Ereignis im Jahr 2010. 
Millionen Menschen fie-
bern ihr entgegen, und 32 
Länder nehmen daran teil. 
Anlass genug für uns, den 
Blick auf typische Pflanzen 
ausgewählter WM-Teil-
nehmerländer zu richten 
und diese zum Schwer-
punktthema auf unserer 
Kübelpflanzenfläche zu 
machen. 
Entlang eines Parcours 
werden auf der Sandfläche 
Pflanzen aus 14 WM-Teil-
nehmerländern der Tropen 
und Subtropen vorgestellt, 
die in dem Land wachsen, 
das sie repräsentieren, dort 
besonders genutzt wer-
den, die Nationalpflanze 
sind, um die sich Mythen 
und Geschichten ranken 
oder die einfach schön und 
interessant sind. So wird 
beispielsweise das Gast-
geberland Südafrika durch 
den Giftbusch (Acokanthe-
ra) vertreten, Italien, Welt-
meister 2006, durch den 
Ölbaum, Australien durch 
die Wollemia, eine Pflan-
ze, die erst 1996 entdeckt 
wurde, und Brasilien durch 
den Florettseidenbaum 
(Chorisia). 
Informationen zu diesen 
und weiteren Fußballna-
tionen und ihren Pflanzen 
finden Sie den ganzen 
Sommer über auf der Kü-
belpflanzenfläche. 
Eine Welt im ÖBG
Immer Attraktiver - für Sie! 
Im Rahmen der seit einigen 
Jahren laufenden Neuge-
staltung des Eingangsbe-
reichs zum ÖBG wurden im 
ausgehenden Winter die ab-
schließenden Steinarbeiten 
durchgeführt und ein halb-
mondförmiges Wasserbe-
cken eingebaut. Zudem wur-
den Pflanzflächen für drei 
Bäume geschaffen als Re-
präsentanten für die Pflan-
zenwelt der drei im Freiland 
des Gartens vorhandenen 
Kontinente: ein Ginkgo für 
Asien, die Ungarische Ei-
che für Europa und der Am-
berbaum für Nordamerika. 
Gerade noch rechtzeitig vor 
dem ersten Maiwochenen-
de wurde eine große Welt-
kugel fertig gestellt und vor 
der Eingangshalle zu den 
Gewächshäusern montiert. 
Die drehbare Kugel, die der 
Freundeskreis finanziert 
hat, ist aus Edelstahl, misst 
2,5 m im Durchmesser und 
zeigt die Klimazonen der 
Erde.
Pflanze eines WM-Favoriten: Blüte des Florettseidenbaums 
(Chorisia speciosa). 
Repräsentant des Gastgeberlandes Südafrika: 
Der Giftbusch (Acokanthera oppositifolia).
Neue Mitglieder im 
Freundeskreis ÖBG e.V.
Elisabeth Götschel, Elchingen, Sas-
kia Grill, Heinersreuth, Stefan Holz-
heu, Harsdorf, Karin Höger, Bayreuth, 
Raimund Müller, Kulmbach, Karin 
Pöschl, Eckersdorf, Karin Rabe, 
Bayreuth, Daniela Sell-






Die Prärien Nordamerikas 
im ÖBG sollen langfristig 
deutlicher als bislang den 
Unterschied zwischen den 
Hochgrasprärien, die in den 
östlichen, feuchteren Gebie-
ten verbreitet sind, und den 
Kurzgrasprärien, die weiter 
westlich vorkommen, wo es 
zunehmend trockener wird, 
erkennen lassen. 
Aus diesem Grund wurde 
eine Teilfläche der Prärie 
komplett neu gestaltet. 
Der alte Pflanzenbestand 
wurde entfernt, der Boden 
bis auf eine Tiefe von fast 
einem Meter ausgebaggert 
und ein mageres, stark san-
diges Substrat eingebracht. 
Gärtnermeister Norbert Witt-
mann und Gärtnerin Monika 
Neuner pflanzten im April 
rund 800 Stauden und Grä-
ser (Bild) und hoffen nun, 
dass eine möglichst authen-
tische Kurzgrasprärie ent-
steht. Größere Erdarbeiten 
stehen in diesem Sommer 
auch im südlichen Teil der 
Heide an. 
Hier soll im Bereich der at-
lantischen Feuchtheide und 
neben dem im letzten Jahr 
fertig gestellten Hochmoor 
ein größeres Niedermoor 
mit einigen kleineren Tüm-
peln entstehen. 
Die vorgesehene Fläche 
bietet sich dafür an, weil 
hier in einer Senke der Bo-
den ohnehin sehr nass ist. 
Schon im nächsten Jahr soll 
dann hier das Wollgras blü-
hen.
Neugestaltung in Prärie und Heide
Energiesparend: Abdeckung fürs Victoriabecken 
Die imposante tropische 
Seerose Victoria cruziana 
gehört zu den Attraktionen 
eines jeden Botanischen 
Gartens. Sie wird in Bayreuth 
- im Unterschied zu vielen 
anderen Gärten - von Mai 
bis September im Freien in 
einem beheizten Wasser-
becken kultiviert, dem so-
genannten Victoriabecken. 
In diesem Frühjahr wurde 
nun eine provisorische Ei-
genkonstruktion aus Holz 
und Plastikfolie durch eine 
dauerhafte, stabile und op-
timal Wärme isolierende 
Konstruktion ersetzt. Diese 
abbaubare Gewächshaus-
haube deckt vom Herbst bis 
zum Frühjahr das Becken 
ab, um Energie zu sparen 
und wird im Sommer ent-
fernt, so dass der Blick auf 
die Wasserpflanzen frei ist. 
Finanziert wurde der Bau 
dieser eleganten und effi-
zienten Konstruktion durch 
Mittel des Freundeskreises 
ÖBG e.V., der Oberfran-
kenstiftung und der Stadt 
Bayreuth. Besten Dank für 
die Unterstützung!
Feierstunde für den einsti-
gen Gartendirektor Profes-
sor Dr. Günther Rossmann 
(Bild vorne): Anlässlich sei-
nes 80. Geburtstags  wid-
mete ihm die Hochschule 
eine Stele aus Basalt und 
Bronze vor dem Garten. 
Unter den Gratulanten (v. 
links): Prof. Dr. Erwin Beck, 
der ehemalige Kanzler der 
Universität Wolf-Peter Hent-
schel, Kanzler Dr. Ekkehard 
Beck und Landrat Hermann 
Hübner.
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Unsere Leistungen:
 Inbound / Outbound an zwei Standorten, ohne Großraumbüro
kostensenkendes Outsourcing der Telefonzentrale, Virtuelle Sekretärin,
 Onlineshop-Beratung und Bestellannahme, Produkt- / Markteinführung, 
 Kundenpflege und Listenmanagement
 %UDQFKHQschwerpunkte: Medizin, Energie, Automobil, Radiowerbung
Agentur für Kommunikation und Vertrieb
Back Office Call Center
Kirchplatz 13 | 95213 Münchberg






Mo - Fr, 09.00 - 19.00,
Sa, 09.00 - 14.00 Uhr
Parkplätze direkt vor
und neben dem Laden
September
So 5.9., 10 Uhr  
Führung
Sprit vom Strauch: Energie-
pflanzen
Mi 8. 9., 17.30 Uhr
Führung 
Gegen alles ist ein Kraut ge-
wachsen: Heilpflanzen 
Oktober
So 3.10., 10 Uhr  
Führung
Von Adam bis Schneewittchen: 
Geschichten rund um den Apfel
So 3.10., 10 - 16 Uhr  
Aktionstag
Vielfalt der Obstsorten




So 7.11., 10 Uhr
Führung
Überall, doch kaum bemerkt: 
Flechten
So 7.11., 11.30 Uhr
Vernissage
„Überall, doch kaum bemerkt: 




So 4. 7., 10 - 18 Uhr 
Großer Gartentag: „Tierisch 
viel los! Tiere im ÖBG“ 
Mi 14. 7., 20.30 Uhr
Führung
Überflieger: Vögel und Fleder-
mäuse im Botanischen Garten
(zusammen mit LBV)
Mi 28. 7.,17.30 Uhr
Führung
Stiel-Eiche bis Berg-Ahorn: Zwei 
Jahrzehnte „Baum des Jahres“  
August
So 1. 8., 10 Uhr
Führung
Schmuckstücke im Garten: 
Dekorative Wildstauden
Mi 11. 8., 17.30 Uhr
Führung




















ins Stiftland mit 
Karpfenessen
(Tagesausflug)




Werden Sie Mitglied 
im Freundeskreis! 
Ihre Hilfe lässt uns 
wachsen.
Dezember
So 5.12., 10 Uhr
Führung
Gut geschmiert: Ölpflanzen der 
Tropen
